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Robinienholz für den Grappa-Ausbau –
Potenzial für eine invasive Baumart?
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Die Rolle der Robinie (Robinia
pseudoacacia) in der Schweiz wurde in den 
letzten Jahren stark diskutiert. Einerseits 
liefert sie wertvolles Holz und sichert steile 
Böschungen. Anderer-seits wird sie als 
invasive Art eingeschätzt. Neben diesen 
ökologischen und waldbaulichen Aspekten, 
gibt es aber auch ein erhebliches Potenzial 
für Produkte mit hoher Wertschöpfung auf 
regionaler und überregionaler Ebene. Die 
Verbindung von Tessiner und Südbündner 
Robinienholz mit dem Grappa-Ausbau 
könnte eine interessante Nische darstellen. 
Das dreijährige Projekt (2018-2021) durch 
fole.ch mitfinanziert, soll das Potenzial von 
Robinien-Stämmen zur Produktion von 
Fass-Dauben und die Qualität der daraus 
resultierenden, holz-ausgebauten Grappas 
analysieren.
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